
Lied gegen Flächenfraß in Olching
Olching hat ein eigenes Lied.
Das wird jedoch nicht jedem
gefallen. Im Song „Perle vom
Amperland" der Wellbappn
um Hans Well wird Olching
als abschreckendes Beispiel
für Betonwahn und Flächen-
fraß dargestellt. Jetzt gibt es
das Lied auf CD. Hans Well er-
klärt, worum es geht.

Herr Well, wie ist das Lied
entstanden?

Ich kenne und mag Olching
seit meiner Kindheit, meine
Tante hat dort gewohnt. Die
rasante Veränderung dort ha-
ben auch die Wellbappn mit-
bekommen. Jedes mal, wenn
wir zum Musikspielen vorbei-
fuhren, stand wieder eine
neue Lagerhalle, ein Logistik-
center oder ein MC Donald's.
Der Wettlauf mit dem Gewer-
behefeteig in Bergkirchen
hat fatale Folgen. Und diese
Entwicklung wird befeuert
von einem Bürgermeister,
der mit mir einmal auf einer
Bühne im Klostersaal FFB
über Flächenfraß diskutiert
hat und dabei beteuerte, wie
wichtig ihm der Erhalt von
Landschaft ist. Die Heimat-
Hymne auf Olching hat uns
bei ihrer Entstehung schon
sehr viel Spaß gemacht, sie

Die Wellbappn haben ein Lied über Olching geschrieben.

soll ja auch nicht bierernst
sein und das ist uns offenkun-
dig geglückt.

Nach einem Fernsehauf-
tritt haben Sie schon sehr
viele Reaktionen bekom-
men - waren es vor allem
positive oder fühlen sich
manche Olchinger auch
auf den Schlips getreten?

Ich glaube, die Olchinger ha-
ben Sinn für Humor. Wir ha-
ben auf unserer Facebook-Sei-
te viele Anfragen - auch von
Olchingern - bekommen.
Aber auch Buchhandlungen
im Landkreis und im Um-
kreis haben uns angeschrie-

ben und wollten wissen, wo
die CD erschienen ist, weil
Kunden danach fragen. Der
Bürgermeister von Planegg
hat die CD wegen des 01-
ching-Lieds schon vor deren
Erscheinen bestellt. Wir ha-
ben das Lied kürzlich bei ei-
ner Veranstaltung in Lorsch
gesungen und uns gewun-
dert, weil es jemand im Publi-
kum vor Lachen fast zerris-
sen hat. Nach der Veranstal-
tung hat sich herausgestellt,
dass das Olchinger waren.
Das Lied macht Olching sogar
in Berlin berühmt.

Würden Sie das Lied denn

bei einem Auftritt in Ol-
ching spielen?

Das haben wir bei einem Auf-
tritt im KÖM schon gesun-
gen. Die Kulturreferentin hat
das Lied mit dem Handy auf-
genommen und auf die Ol-
chinger Homepage gestellt.
Auch im Puchheimer Festzelt
letztes Jahr war das Lied ein
großer Erfolg, da waren auch
Olchinger da. Wir sind bis
jetzt jedenfalls immer unver-
letzt geblieben.

Kann sich Olching damit
trösten, dass Sie es stell-
vertretend für viele Orte
im Münchner Umland se-
hen?

Klar, Puchheim, Eichenau
oder Germering sind Olching
dicht auf den Fersen. Bayern
ist beim Flächenfraß Deut-
scher Meister. Dabei ist das,
was da unter Beton ver-
schwindet und Los Angeli-
siert wird fruchtbares Acker-
land. Wenn das so weitergeht
und man jährlich die Fläche
vom Ammersee zubetoniert,
ist Bayern in 80 Jahren unter
Beton verschwunden. Gegen
solch einen Vandalismus hilft
offenkundig bloß noch Hu-
mor.
Die Fragen stellte Ulrike Osman.


